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Ferdinand Firt in Breslau

Schone deine Sehlraft!
Machdtuc verboten)

1Halle deine Augen durch tägliches Waschen tein!
Beehe alles was Blllandtang nach dem Kopfe erseugtt Datum
halledeinesKötperdei dern Abel mbglichst ftecht Sihe ichtnit
gekrüm mlem Ruücken und vorgeneigtem Kopfe beim Lesen Schrelben
Und Zeichnen Auch die den Buumleuf hemmende an dem Halse u
eng anllegende Kleidung u engen Hemdtragebiun hadlih auf die
Augen

Halla das Auge wenigstens 3h om von der Albeit entfernt! Wirddas
Auge genöligt langere Zeit in geringelerEntfernung auf einenGegen
stand zu sehen swirheschahe

. Enude das Auge iht! Darnn sieh niehl nunterhrochen ländere Zeit
uf denselben Gegenslandn Richle das Auge zuweilen in die Fene!
Die beste Eholung ah der Abei wahrt duch fut daßs nn
 ———
Wilelaß des esen in Bldern nd Zellungen mit zu lleiner Schrffit
Es stentl die Augen zusehr an
Bernelde daß Arheilen Und besders das Lesen bei schwacher Beleuch—
tung und in det Banmerung! Da Age wud dabei zu sehr angestrengt,
eswith geschwaächt und allnählih trann
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 nnnn eteigt durh anhallenhen Seheninder Nahe nd Sehen belungenllgenderBeleuchtung Die Sclligteit hein Lesen miß wenigstens o groß sein dih ein gesndes Augte
diese Persschrift auf On Entfernung noch bequen zu lesen vennag.

Gollsehung auf der andern Innenseile des Einbands)


